
11.01.17 Morgenmurli        Om Shanti         BapDada         Madhuban        11.01.17

Essenz: Geliebte  Kinder,  um 21 Leben lang kontinuierlich  glücklich  zu sein,  werdet  in  diesem
kurzen Übergangszeitalter seelenbewusst.

Frage: Welches Interesse sollte jeder von euch haben, um das Gottheiten-Königreich zu errichten?
Antwort: Seid daran interessiert, Dienst zu tun und die Wissensjuwelen zu spenden. Euer Auftrag ist

es, die Bewusstlosen zu wecken. Kinder, um euer Königreich zu vergrößern, ist sehr viel
Dienst erforderlich. Druckt Flyer und verteilt sie dort, wo Großveranstaltungen stattfinden
z.B. wo die Menschen ihr rituelles Bad nehmen. Schlagt die Trommeln an diesen Orten.

Lied: Nachdem wir Dich gefunden haben, haben wir alles gefunden. Die Erde und der Himmel,
alles gehört uns.

Om Shanti.  Der  unkörperliche  Shiv  Baba ist  hier  und sagt:  „Kinder,  möget  ihr  seelenbewusst  sein!“
Erfahrt euch selbst als Seelen und erinnert euch an Mich, euren Vater: „Ich bin eine Seele und der Vater
unterrichtet mich.“ Baba hat erklärt, dass sämtliche Sanskaras sich in der Seele befinden. Im Königreich
Ravans, d.h. wenn der Weg der Anbetung beginnt, identifiziert ihr euch mit dem Körper. Wenn dieser Weg
dann zu Ende geht, kommt der Vater und empfiehlt euch Kindern: „Betrachtet euch als Seelen.“ Es hat
euch  in  keiner  Weise  genützt,  Mantras  zu  singen,  Tapasya  zu  tun,  Geld  zu  spenden  oder  in
Wohltätigkeitsorganisationen  mitzuhelfen  usw.  Als  Ravan,  die  5  Laster,  euch  heimsuchte,  wurdet  ihr
körperbewusst. Tatsächlich habt ihr euch ursprünglich als Seele erfahren und ihr werdet jetzt inspiriert,
erneut  das  Seelenbewusstsein zu üben.  Erkennt  euch selbst  als  Seelen.  Ihr  werdet  diese alten Körper
ablegen und neue annehmen. Im Goldenen Zeitalter gibt es die 5 Laster nicht. Die Gottheiten sind edel
und rein und bleiben 21 Leben lang immerzu glücklich, weil sie seelenbewusst sind. Wenn dann Ravans
Königreich beginnt, verwandelt ihr euch und identifiziert euch mit euren Körpern. Gewöhnliche Menschen
sind  körperbewusst  und  Gottheiten  seelenbewusst.  In  der  unkörperlichen  Welt  ist  von  Seelen-  oder
Körperidentifikation keine Rede. Es ist die Welt der Stille. Jetzt ist für euch Übergangszeitalter und ihr
entwickelt die Neigung, euch als Seelen zu erfahren, anstatt euch über körperbezogene Eigenschaften zu
identifizieren. Weil ihr im Goldenen Zeitalter wisst, dass ihr Seelen seid, erfahrt ihr kein Leid. Zurzeit
denkt jeder, er sei der Körper. Der Vater kommt und klärt euch auf. Er sagt: „Kinder, erfahrt euch jetzt als
Seelen und durch die Erinnerung werden eure karmischen Schulden getilgt. Im Goldenen Zeitalter habt ihr
satopradhane Körper und regiert euer Königreich. Ihr seid dort seelenbewusst. Durch das Wissen, das ihr
jetzt erhaltet, erfahrt ihr euch als Seelen und bleibt konstant glücklich. Indem ihr euch als Seelen erfahrt,
endet  euer  Fehlverhalten  und  deshalb  rät  Baba  euch:  „Erinnert  euch  weiterhin  an  Mich  und  eure
Handlungen werden erhaben. Die anderen Menschen baden im Ganges;  doch der Fluss ist  weder  der
Läuterer noch ist er das Yoga-Feuer, in dem eure Laster verbrannt werden können. Kinder, ihr erhaltet die
Chance, an solchen Orten zu dienen. Euer Dienst ist immer an die Erfordernisse der Zeit angepasst. So
viele Menschen gehen zu den Kumbha Melas, um ein rituelles Bad zu nehmen. Einige baden im Meer und
andere in den Flüssen. Druckt viele Handzettel und verteilt sie an die Menschen dort. Schreibt auf die
Zettel: „Brüder und Schwestern, denkt darüber nach ihr durch den Läuterer, den Wissensozean, und die
Flüsse, die aus Ihm aufgetaucht sind, rein werden könnt oder durch ein Bad im Meer und in den Flüssen
aus  Wasser?  Wenn ihr  dieses  Rätsel  löst,  könnt  ihr  innerhalb  einer  Sekunde  ein  Leben  in  Befreiung
erhalten. Ihr könnt das zukünftige Königreich als euer Erbe beanspruchen.“ Jedes Center sollte solche
Handzettel drucken lassen. Überall gibt es zahlreiche Flüsse und sie entspringen in den Bergen. Warum
behaupten die Priester dann: „Nur wenn man in diesem Fluss badet, kann man rein werden?“ Warum
nehmen die Pilger so hohe Kosten und viele Schwierigkeiten in Kauf, um an einen bestimmten Ort zu
gelangen? Man kann nicht rein werden, nur weil man dort an einem bestimmten Tag ein Bad nimmt. Sie
haben  Leben  für  Leben  diese  Rituale  verrichtet.  Selbst  wenn  es  kalt  ist,  nehmen  sie  so  viele
Unannehmlichkeiten in Kauf, um zu baden. Im Goldenen Zeitalter badet man auch, aber die Menschen
dort sind ohnehin rein. Klärt sie deshalb auf! Werdet zum Stock für die Blinden! Weckt alle auf. Der
Läuterer  kommt  und  erleuchtet  jeden.  Zeigt  den  Unglücklichen  den  Weg!  Lasst  ein-  bis
zweihunderttausend dieser kleinen Handzettel in allen Sprachen drucken. Wer vom Wissen begeistert ist,
wird diese  Aufgabe übernehmen.  Habt  auch einen entsprechenden Vorrat  von diesen  Bildern in  allen
Sprachen. Geht und dient an vielen verschiedenen Orten. 
Das Wichtigste ist der folgende Punkt: „Kommen Sie und erkennen Sie, wie Sie innerhalb einer Sekunde
Erlösung und ein befreites Leben erhalten können.“ Druckt auch die Adresse des Hauptcenters darauf. Es



liegt  dann  an  ihnen,  ob  sie  es  lesen  oder  nicht.  Kinder,  erklärt  das  Bild  der  Trimurti  und  dass  die
Schöpfung  durch  Brahma  stattfindet.  Tag  für  Tag  werden  mehr  Menschen  verstehen,  dass  die
Transformation kurz bevorsteht. All diese Kriege usw. werden weiter zunehmen. Es gibt viele Konflikte
wegen irgendwelcher Landesgrenzen usw. Wenn die Menschen keine friedliche Lösung finden, kämpfen
sie  sogar.  Der  völlige  Niedergang steht  kurz bevor.  Diejenigen,  die  die  Gita  und Bhagawad sehr  gut
studiert haben, werden verstehen, dass dies tatsächlich auch schon früher geschah. Kinder, stellt deshalb
sehr deutlich klar, dass man nicht rein werden kann, indem man in den Flüssen aus Wasser badet, sondern
dass man nur durch das Yogafeuer gereinigt wird. Gott sagt: Wenn ihr euch an Mich erinnert, werden eure
lasterhaften  Handlungen  ein  Ende  finden.  Lasst  zu  besonderen  Anlässen  in  allen  Centern  solche
Handzettel drucken. Es finden viele Melas statt, zu denen sehr viele Menschen gehen. Dennoch wird kaum
jemand etwas verstehen. Ihr benötigt viele Helfer, um die Handzettel zu verteilen und um den Menschen
auch etwas erklären zu können. Stellt euch an solchen Orten hin. Dies sind die Wissensjuwelen. Habt
großes Interesse daran, Dienst zu tun. Wir errichten unser Königreich der Gottheiten. Es geht um den
Auftrag, Menschen in Gottheiten zu verwandeln, d.h. es geht darum, die Unbewussten zu wecken. Ihr
könnt  auch  schreiben,  dass  der  Vater  sagt:  „Manmanabhav!  Denkt  an  Mich,  den  Läuterer  und
Unbegrenzten Vater, und eure karmischen Schulden werden euch erlassen.“ Kinder, euch wird auch immer
wieder der Aspekt der Pilgerreise der Erinnerung erklärt. Erinnert euch so oft wie möglich an den Vater.
Erfahrt durch die gedankliche Verbindung mit Ihm so viel Glück, dass all eure körperlichen Schmerzen
und  Leiden  enden  und  ihr  für  immer  gesund  werdet.  Der  Vater  hat  euch  ein  Mantra  gegeben:
„Manmanabhav. Denkt an Mich!“ Es ist nicht nötig,  Shivas Namen zu rezitieren. Die Anbeter Shivas
drehen  die  Perlen  eines  Rosenkranzes  und  murmeln  Seinen  Namen.  Genau  genommen  ist  es  der
Rosenkranz Rudras, mit Shiva und den Shaligrams. An der Spitze befindet sich als Symbol für Shiva eine
Blume und all die anderen kleinen Perlen sollen die Seelen darstellen. Eine Seele ist nur ein winziger
Punkt. Es gibt auch einen Rosenkranz aus schwarzen Perlen. Die Seelen erinnern sich in Stille an ihren
Vater.  Wenn  ihr  „Shiva,  Shiva“  sagt,  werden  eure  Gedanken  zum Rosenkranz  hingezogen  und  euer
Fehlverhalten nimmt kein Ende. Jene, die die Perlen des Rosenkranzes drehen, wissen nicht, dass die
lasterhaften Handlungen enden, wenn Shiv Baba im Übergangszeitalter kommt und euch das Mantra gibt:
Manmanabhav. Denkt immerzu an Mich allein.“ Egal wie oft sich jemand hinsetzt und den Namen Shivas
rezitiert  –  sein  Fehlverhalten  ändert  sich  nicht.  Die  Menschen  pilgern  nach  Kashi  und  singen
ununterbrochen „Shiva Kashi, Shiva Kashi“. Sie behaupten, dass Shiva einen Einfluss in Kashi ausübt. Für
Ihn sind dort sehr schöne Tempel errichtet worden. All das ist die Vielfalt des Pfades der Anbetung. Ihr
könnt erklären, dass der Unbegrenzte Vater sagt: „Nur wenn ihr eure Gedanken mit Mir verbindet, wird
eure Sichtweise rein. Kinder, habt großes Interesse am Dienst. Ich muss die Unbewussten erwecken und
Kinder,  es  ist  auch  eure  Aufgabe,  Mir  dabei  zu  helfen.  Nehmt  die  Handzettel  und  erklärt  euren
Mitmenschen das Wissen. Sagt ihnen: „Studiert diese Zettel sehr gut. Der Tod steht vor der Tür. Dies ist
das Land des Leids. Wenn ihr jetzt nur ein einziges Mal im Wissen badet, erhaltet ihr innerhalb einer
Sekunde ein befreites Leben. Warum ist es dann noch erforderlich, in den Flüssen zu baden und umher zu
reisen? Wir erhalten innerhalb einer Sekunde ein freies Leben und deshalb schlagen wir diese Trommeln.“
Ansonsten kann niemand solche Handzettel drucken. Viele haben jedoch kein Interesse daran, zu dienen.
Es fällt ihnen nichts ein, wie man dienen könnte. Man braucht dafür einen sehr klaren und wachen Kopf.
Jene, die noch die Ketten des Körperbewusstseins tragen, sind unfähig, sich als Seele zu erfahren. Man
kann erkennen,  welche gesellschaftliche Stellung sie beanspruchen werden und man fühlt  Mitleid mit
ihnen.  In  jedem  Center  kann  man  erkennen,  welche  Studenten  in  ihren  Bemühungen  schnell
vorankommen. Einige sind wie übelriechende Blumen und andere sind duftende Rosen. Fragt euch selbst,
welche Art Blume ihr seid. Wenn man Babas Dienst nicht unterstützt, dann sollte klar sein, dass man keine
duftende Rose ist. Der Vater erklärt euch alles sehr detailliert und ihr setzt euch dafür ein, wertvoll wie ein
Diamant zu werden. Einige sind funkelnde Diamanten, andere sind noch ungeschliffene Rohdiamanten.
Jeder von euch möge den Wunsch haben, wie ein Diamant zu werden. Fragt euch selbst, ob ihr es schon
geworden  seid.  Achcha.  Meinen  lieblichsten,  geliebten,  lange  verlorenen  und  jetzt  wiedergefundenen
Kindern, Liebe, Grüße und Guten Morgen von eurer Mutter, eurem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater
sagt Namaste zu Seinen spirituellen Kindern. 

Essenz für Dharna:
1. Sprengt die Ketten des Körperbewusstseins und erfahrt euch als Seelen. Entwickelt die feste

Gewohnheit, im Seelenbewusstsein zu bleiben.



2. Seid  interessiert  daran,  spirituell  zu  dienen.  Erbringt,  wie  der  Vater,  den  Dienst,  die
Bewusstlosen zu wecken. Werdet echte Diamanten.

Segen: Möget  ihr  die  Welt  verwandeln  und  eure  Worte  und  Taten  mit  einer  reinen  und  edlen
Einstellung erhaben machen.
Kinder, die ihre schwachen Neigungen ablegen und versprechen, ein reines und edles Leben zu
führen, sehen auch die Erhabenheit dieser Welt. Sichtweise und Handlungen sind verbunden
mit der inneren Haltung. Gutes und Schlechtes erscheint zuerst in der Einstellung und kommt
dann in Wort und Tat zum Ausdruck. Wenn die Haltung edel ist, sind auch Worte und Taten
edel,  d.h.  eine  erhabene  Einstellung  führt  automatisch  zu  edlen  Worten  und  Taten.  Die
Atmosphäre und Schwingungen werden ebenfalls durch eure innere Haltung erschaffen. Wer
verspricht, eine erhabene Haltung aufrecht zu erhalten, wird automatisch die Welt verändern.

Slogan: Übt die Körperlosigkeit und ihr könnt die Gefühle eurer Mitmenschen erkennen.

***Om Shanti***

Seid Inbegriffe für Tapasya:
Entsprechend  der  Nähe  der  Zeit,  seid  wahre  Tapaswis!  Eure  wahre  Tapasya  und  eure  spirituellen
Bemühungen  zeugen  von  unbegrenzter  Losgelöstheit.  Erschafft  mit  dieser  Einstellung  überall  eine
Atmosphäre der Tapasya. Macht sie zu einem Werkzeug für den Dienst durch den Geist.


